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Die B-Säule und ihre Teilprojekte: Die Legitimationsdimension 

In den Teilprojekten der B-Säule wird der Wandel demokratischer Legitimität in 
der neuen Konstellation von Staatlichkeit untersucht. Der Staat des „Goldenen 
Zeitalters“ verfügte über eine recht stabile demokratische Legitimität, die allerdings 
an bestimmte gesellschaftliche Voraussetzungen geknüpft war, so an eine nationale 
Identität, eine funktionsfähige nationale politische Öffentlichkeit und eine aktive 
Zivilgesellschaft. Bei einer durch Internationalisierung und Privatisierung veränder-
ten Staatlichkeit können diese Voraussetzungen jedoch nicht mehr ohne weiteres als 
erfüllt gelten: Das Auseinanderfallen von Entscheidungskompetenz und demokrati-
scher Verantwortlichkeit untergräbt die nationale Legitimationszurechnung, aber 
transnationale Öffentlichkeit und internationalisierte Zivilgesellschaften entstehen 
allenfalls ansatzweise. Folglich scheint demokratische Legitimität bedroht. 

Die Ergebnisse unserer bisherigen Untersuchungen ergeben ein komplexeres, 
mehrschichtiges Bild: Obgleich die politischen Handlungskompetenz supranationa-
ler Regime wie der EU und internationaler Regime wie der UNO oder auch der G8  
aufgewertet wird, bleibt der Nationalstaat der zentrale Bezugspunkt für die Her-
stellung von Legitimität. Trotz An- bzw. Verlagerung politischer Autorität durch 
supra- und internationale Regime und private Governance-Arrangements ist die 
vielfach erwartete Legitimationskrise des demokratischen Nationalstaates ausge-
blieben (B1). Allerdings erweist sich die Legitimationsgrundlage von internationa-
len Regimes als prekär: Transnationale Öffentlichkeiten, die als Vorbedingung 
erfolgreicher demokratischer Legitimation gelten, sind nur in Ansätzen entstanden 
bzw. eine transnationale europäische Öffentlichkeit ist nur in Ansätzen entstanden 
und zudem nach Medien-Typen segmentiert (B3). Zudem werden die Defizite elek-
toraler Repräsentation bei den neuen Herrschaftsträgern nur begrenzt dadurch abge-
mildert, dass zivilgesellschaftliche Organisationen stärker einbezogen werden (B5). 

In allen Teilprojekten der B-Säule werden in der dritten Phase die Folgen dieser 
Entwicklung für die demokratische Legitimität der neuen Gesamtkonstellation von 
Staatlichkeit und die politischen Reaktionen ausgewählter Akteursgruppen analy-
siert. Das Teilprojekt B1 stellt die politischen und wirtschaftlichen Eliten und Ge-
geneliten in den Vordergrund und soll klären, ob und wie durch spezielle Legitima-
tionspolitiken das neue Legitimationsgefüge strategisch abgesichert wird. Dabei in-
teressiert, ob der Staat die Funktion eines Legitimationsbeschaffers und -managers 
auch für internationale Regimes und wirtschaftliche Ordnungen übernehmen muss.  

Im Teilprojekt B3 stehen dagegen die Bürger im Zentrum. Hier werden folgen-
de Fragen beantwortet: Wie wirken die bisher mehrfach segmentierten und nur 
ansatzweise transnationalisierten Öffentlichkeiten auf das Legitimationsverständnis 
der Bürger ein? Wie reagieren die Bürger auf die Supranationalisierung der EU bei 
fortdauernd national ausgerichteten Öffentlichkeiten? Welche Folgen hat dies für 
die politische Identität und die Beteiligung am öffentlichen Diskurs?  
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Eine dritte Akteursgruppe ist Untersuchungsgegenstand des Teilprojektes B5: 
zivilgesellschaftliche Organisationen. Die Veränderung von Staatlichkeit hat zu 
einem legitimatorischen Spannungsverhältnis zwischen den gestiegenen Erwartun-
gen an zivilgesellschaftliche Organisationen als demokratische Legitimationsres-
source und den Tendenzen zu einer sich abschottenden Elitebildung geführt. Im 
Teilprojekt B5 wird in vorrangig normativer Perspektive untersucht, wie zivilge-
sellschaftliche Organisationen als Mittler der Verschiebung des Legitimationsgefü-
ges dazu beitragen können, dass es zu einer der neuen Konstellation angemessenen 
Veränderung von Legitimationskonzepten kommen kann. 

Alle drei Teilprojekte untersuchen die Legitimität supranationaler bzw. interna-
tionaler politischer Organisationen und Regime als Outcomes. In B1 wird zusätz-
lich die Wechselbeziehung zur Legitimität ökonomischer Ordnungen herangezogen, 
während in B3 der Zusammenhang mit der nationalen öffentlichen Ebene im Vor-
dergrund steht. In B5 werden die Transmissionsfunktionen untersucht, die ZGOs 
zwischen supranationaler Ebene und Bürgerschaft haben. Diese unterschiedlichen 
Perspektiven wirken auch auf die Ausrichtung der Bewertung zurück: B5 und B3 
betrachten stärker die Voraussetzungen, die erfüllt sein müssen, damit der neuen 
Konstellation Legitimität zugeschrieben werden kann, während B1 die aktuellen 
Legitimationszuschreibungen an demokratischen Standards misst. In Tabelle 1 wer-
den die Schwerpunkte der drei Projekte aufgeführt. 

Tabelle 1: Forschungsgegenstände der B-Säulen-Teilprojekte  

Teilprojekt 
Dimensionen 

B1 B3 B5 

Outcomes 

Legitimität der neuen 
Konstellation aus ökono-
mischen und politischen 
Ordnungen 

Legitimität supranationa-
ler und nationaler Ord-
nungen 

Formen legitimatorischer 
Rückbindung an die 
Bürgerschaft bei supra- 
und internationalen 
Regimen  

Politische und ökonomi-
sche (Gegen-) Eliten 

Bürgerinnen und Bürger 
Zivilgesellschaftliche 
Organisationen Reaktionen:   

 Akteursgruppen 
 Reaktionsweisen Legitimationspolitiken 

Legitimationsver-ständ-
nisse, Identifikation und 
Beteiligung 

Einforderung von 
Verantwortlichkeit 

Bewertung 
Demokratische Qualität der 
Gesamtkonstellation 

Sicherung der Vorausset-
zungen demokratischer 
Legitimität 

Sicherung demokratischer 
Legitimität durch inter-
mediäre Legitimationsak-
teure 

 
Der Abschlussband der B-Säule Securing Democratic Legitimacy in the Post-
national Constellation: Preconditions, Strategies, and Impacts (Arbeitstitel) soll auf 
der umrissenen Grundlage bei breiter Beteiligung externer Wissenschaftler in einer 
Autorenkonferenz vorbereitet und zum Ende der dritten Phase vorgelegt werden. 
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